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Natiz an unsere Leser. 
Da es uns völlig unmöglich ist, 

alle unsere Leser persealich zu se- 
hen nad ei zit diel Zeit m Anspruch 
nimmt, die Kellektiottett site Abente- 
tneiits zu machen, se haben wir diese 
Arbeit der ,,Ptiblisliers’ Colleetiaa 
Agraey« von Kansas City übergeben 
nnd werden nasere Leser deshalb, 
wenn sie Briese von der Ageatnr be- 
kommen, sich nicht beleidigt fühlen- 
sanderu bedenken dass dies eine ge · 
schistliche Nothweadigkeit ist. Die 
Postverwalttnia verlangt, daß alle 
Also-niemals bezahlt sind und miiss 
sen wie deshalb alle Abaanements 
kollektiren. 

Aazeigerssserald Publ. Co. 

Aus dem Staate. 
i-; &#39; Samstag der 22ste April iit 
von Gouvernenr Aldrich als Baum- 
pfltmzungstaq proklamirt morden 

Gottvcrneur Llldrich befindet 
sich ans einer Livöchentlichen Erho- 
lnnaistour in Eherry Countn nnd 
iijnqt Fische-. 

« Fiir die Landoffice in North 
Platte sind John E. Evansz als Re- 
gister und Jra L. Vare als Receiver 
ernannt morden vom Präsidenten 
Taft 

« Prof, Ftiudt, früher in Wyo 
niing, hat eine bei Buda aclegeneI 
Rauch von 320 Ackcrn gekauft von 

Frau Clmkles L. Moman in Ums-! 
um fiik sitzt-m Vka ( 

« Auch in der Ilnmegend von 

York richtete letzte Woche der Sturms 
viel Schaden an Drähte nnd Pfosten 
der beiden Telephonqesellselmf ten 
Windmiihlen nnd leichiire Oel-kindi- 
tvurden nieder-geweht 

· Frau Mike Matt-von in Max-! 
ney hat eine Sckmdenersapklage sitrI 
85000 angestrengt gegen die Wirthe» 
P· J. nnd Martin Morast, weil die-’ 
selben ihren Mann zum Säufer geU 
nmcht haben sollen. Dass lmt er doch 
jedenfalls selbst qettnnr 

&#39; Omaba soll jetzt eine III-Ostia- 
brjl erhalten. Der Asdest kommt von 

Eos-per, Wyoming, dem einzigen bis 
jetzt entdeckten Asbestlager in den 
Ver-. Staaten. Ehe man dieses sand, 
war das einzige tn Amerika zu 
Thetford. Quebec, in Canada 

« Der Ztadtratls von Wymore 
beschloß, 5 Acker Land von Ednord 
Jana-s von Blin- Zvrings zu lan- 
sen, woraus die fnjdtischen Wasser- 
werte errichtet werden sollen. Ein 
Nechnunassiiyrer von Chicago wurde 
engagtrt silr Eramination der its-dri- 
chen Bücher zu 815 pro Dog· 

« Ein 4 Jahre alter Junge nnd 
ein Streichholz waren Ursache, daß 
der 4 Meilen südlich von Rnsljville 
wohnende Former J. W. Jartson sei- 
nen Stall und. Graser durch Fen- 
er verlor-. Zwei Anggiekz Geschirre, 
Wagen, Geräthschasten und 1000 

ittsjirtsheles Getreide verbrannten auch 
sm 

« Tor Arbeiter IZlnsrinan Cannssts 
in Ocnaha liat in Richter Simois-Z 
Gerichtshof syst-» Zchadcnersap zu- 
gesprochen erhalten in seiner Klage 
argen die stontmltorensirina Bridges 
CI HOUQ fiik die er heim an det- 
Brandriö Theater-:- arbeitete und per- 
manente Vorlesungen ain rechten 
Arm und rechten Bein davontrug, an- 

geblich durch selilerhaste Maschiiwrie. 
« In Omaha wurde Peter Grcen 

wegen des am 9. März aus das 
Mädchen Fannie Koller gemachten 
Angriffs zu 18 Jahre Zuchthaus ver- 
urtheilt. Richter Estelle lktgte, der 
einzige Grund weshalb er ihm nicht 
die höchste Strase, 20 Jahre gegeben, 
sei dek, daß er sich schuldig bekannte 
und dadurch dem Mädchen die Er- 
niedrigung ersparte, als Zeugin ini 
Gerichtshof zu erscheinen 

« Geo. Arndt, ein Kaufmann in 
Nord Lineolm hat die Vurlington 
Bahn und deren 3 Detectivs, James 
Malo-ie, John Schniidt und J. Wil- 

-liams, nin 825,000 Schadeneklatz 
verklagt Er giebt an, daß er ani 3. 
April arrctirt wurde unter der Ank 
klage, Tigarren icn Vesiy zu habenl 
die aus einem Burlington 
wagen gestohlen seien. Er wurde nach 
der Polizeistation genommen und S« 

dagehaltm Dann hatte Srr 852 50 stirM die gestohlean 

dem-G net RCM 

In Allianee lieging die 23 sah-i 
te alte Frau Marie Siiaveley, die 
in einem Restaurant als Aufwärte-« 
rin angestellt war, Selbstmord durch 
Trinken von Karbolsiiure 

« Die berühmte Sarah Bern- 
hard wird am Sonntag den 21ten 
Mai im Brandt-is Theater in Omaha 
austreten. In welchem Stück istl 
noch nicht bestimmt 

« Fiir etwa 8400 werth Tuch tout 
de von Einbrechern ans dem Schnei« 
dergeschäft von Hei-man Peter-sen in« 
Fremont gestohlen. Die Diebe ge- 
wannen Einlaß durch ein Fenster 
im hinteren Theil des Gebäudes-. 

« Jn Qualm beabsichtigt man, 
in den Residenzdistrilten eine An- 
zahl Privatpolizisten anzustellen, die 
Nacht-I zu vatronlliren liaben und« 
stiindlich an den Polizeichef zu mel- 
den haben. Sie tragen keine llniform 
und sollen von den Bürgern bezahlt 
werden die dazu Willens sind. Man 
erliosft mehr Sicherheit iiir das Pub- 
likuin dadurch 

Der reiche Wiischereibesitzer F. 
ki. Kimball in Beartice hatte sich 
letztlpin in Omaha ein Ante gekauft 
und sulJr daraus viele seiner Freunde 
spazieren, wobei er leider immer 
möglichst schnell fuhr, weshalb das. 
Vergnügen auch nur ein paar Tage 
dauerte. indem die Maschine sich bei 
einer Fahrt iiberschlng nnd Kiniiball 
sosort getödtet wurde nnd zwei seiner 
Freunde, E P. Munisoid nnd Wal 
ter Mem-re schlinnn, vielleirlt tödt-» lich verletzt wurden nnd A M La 
valle leichter. Es iii trat-rin- daß 
io viele Antosahrer nicht niit Ver- 
nunft ialiren können. 

i 

« Gouverueur Aldrich hat weite-! 
re drei BatikiExamiuatoren ernanntI 
die unter dein McGrew Amende- 
ment zum Vankgamutieaeletz vorge- 
sehen sind. Es sind: Joseph Piainan 
von Braten Vom, R. Springer voni 
Liurolu und L. P. Albriaht von Reh-« 
Elend. Die Exaininatoreu erhalten 
nach der allgemeinen linterhaltsbill 
ein Gehalt von sit-inu- jiihrlich, nach 
der McGrew Bill aber LIAWU also 
niufz jedenfalls der höhere Betrag 
bezahlt werden All-I tiaplan fiir das-«- 
Staatszuanhaucs erstaunte Aldrich 
Pastor P. C. Johuson von Tecuins 

« Die fünf Meilen öftlich von 

Vierte wohnend-: beiahrte Frau Pos- 
pisil ist verbrannt Eie wohnte mit 
einein ihrer Söhne, Vaelas, zusam- 
inen nnd dieser war lzur Stadt ac- 
fahren Der andere, etwa in einer 
halben Meile Entfernung mohnende 

HSohn Johu sah Rauch über dein 
»Hm-se und fuhr so schnell feine Pfer- 
de laufen konnten hinüber und fand 
das Hans angefüllt Init Feuer nud 
Rauch Es war eine ungeheure Hit- 
se in dein Haus«-. Die Frau lag ver- 

brannt uebeu deui stiicheuofen Es 
Hist anzunehmen, dass ihre Kleider 
sbeini Arbeiten atu Ofen Feuer fin- 
aen Sie war 76 Jahre alt. 

« Tu- mlrluec von Plqu Leim- 
tn machen graste Tllnsuenmnniem ei 
nen »Vonu:-« ansusbringut fiic die 
iin fiidndeftlichen Theil decs Staates 
zu etablirende landiuirthsclmftliclxx 
Schule, die sie nach Holdrege haben 
wollen. ll. A. hat der Fanner E. 
H. Cannon einen Vollblnt Eltorts 
llokn Pullen gegeben, der un den 
Meistbieteuden verkauft werden soll 
nnd der Ertrag soll zu dem Sub- 
scriptionssonds kommen der aufge- 
bracht wird. Uebrigens macht Alma, 
die Heimathftadt von ist«-Gouver- 
neur Shallenberger, auch große An- 
strengungen die Schule zu erhalten. 
»Da streiten sich die Leut’ herum, 
etc.« Mccook jedoch ist der ,,logische 
Mah« für die neue Schule, da es 
weiter westlich gelegen ist. 

« Der Grocer N.91.Thompson an 
ttiter und Lcaventoorth Straße in 
Omaha war unter Anklage gestellt, 
Säcke Mehl mit Untergetoicht ver- 
kauft zu haben. Der Maß- und Ge- 
widztssttfpektor John Grant Peng 
hatte bei ihm mehrere solcher Säcke 
konfiszikt Thompson gab an, un- 

sein und begab er sich mit dem Jn- 
fpektor und anderen Zeugen nach 
den Bahngeleisen, wo sich eine Car- 
ladung Mehl von der Mühle befand. 
Die Tat wurde geöffnet und nahm 
man eine Anzahl Säcke heraus zum 
Wiegen, wobei der Jnspektor fand, 
baß die Säcke im Gewicht variirten, 
indem welche etliche Pfund weniger 
Mehl enthielten andere wieder etli- 
Oe M an&#39;s Un- 

en. indem die 
syst. Das 

Ein Diebstahl der wohl in Bezug 
aui Frechheit nicht leicht übertroffen 
werden kann, wurde zu Williamek 
burg, N. Y» verübt, oder vielmehr 
waren es zwei. Vor etwa 2 Mona- 
ten brachen Diebe in die dortige Mc- 
Caden Metnorialssiirche und stablen 
säuuntliche Bleiröhren der Wasser-lei- 
tuna, wertb etwa 82000. Der Frech- 
heit die Krone aufgefetzt wurde aber 
ietzt indem die Diebe wiederkamen 
und dass Dach der Kirche stehlen, 
welches aus llnpierblech bestand tmd 
etwa 87000 mertb war. Was- kommt 
zunächst? 

An vielen Plätzen ist Missouri 
richtete der letztwöchentliche Sturm 
grossen Schaden an, z. V. in St 
Luni-J wurde ein acht Stockwerke ho- 
her (M-treide-Elevator, 8700,000 
werth, itu Nordende der Stadt an 
den lsiteleiieu der V· sc M. Bahn 
stehend, von detn Sturm in den Mi- 
ssissippi Fluß geworfen Die Vryan 
Bill Schule, auch itn Nordende von 
St Louis, stürzte ein. Zwei Frauen 
starben ans Annft Au vielen Stel- 
len in Missouri ist der Schaden groß 
und auch LIlenschenlelnsn zu beklagen 

Bei dem Wirbelsturm iu Laus-O 
in dein Städtchen Reserve, wurde 
das Haus von J. H. Hayd fortge- 
weht und zertrümmert Die Familie 
kaut ziemlich unversehrt davon, nur 
ein H Jahre alter Junae batte einen 
nebroausneu Ariu. Als ntan aber 
die Häupter zählte nach dein ntau 
lich wieder nisatniuenfaud, fehlte das 
Ljiihriae Bahn und untersuchte man 
die ganze Umgebung ohne Erfolg· 
Da hörte ntan Schreien und fand 
aui einein intakt gebliebenen Stück 
Fußboden den schweren Siiicheuoseu 
nnd unter diesetn den kleinen Jun- 
gen, völlig unverletzt 

Aus dem nach Europa abfuhrenen 
CimardiDanipser ,,Mauretania« rief 
nnter den Passagiere-n Richard Cro- 
ler, Tannnannsz Ex-Vos3, das- nrösth 
Interesse hervor-. Vor Allem erhiel- 
ten seine tressenden Ansichten iibek 
die vielaepririene amerikanische Fres- 
lieit weiteste Beact)tinm. 

Mit der amerikanische-n Freiheit 
ist es nicht meit lier, meinte Gretel-. 
Amerika liaka viel zn viel lsbesetzcx die 
die persönliche Freiheit des einzelnen 
Menschen einschränken. 

Diese seien auch ein wichtiger 
Grund, weshalb eine so arosze An- 
lmlil Ameritaner jede-I Jalir nach 
Europa ströme, trotzdem das ainerita 
nische stlima das beste der ganzen 
Welt sei. N. Y. Mornen Juni-nat 

Der ErVosz liat mit dieser Bemer- 
kung leider nnr zu recht. Dass 
Schlimmste an der ganzen Sache ist« 
dass anctx keine Aussicht ans Besse— 
rnna dieser Zustande lierrsclit 

Ju Bezug auf die Telephoushstein 
Arn-»in nnrd Jeder »;ii««ii-lnsti, das; ein 
einlusitlictseis Zufteni besser ist til-- 
noei Ess- lsandelt sich inn- darinn, uls 
ein Syst-Inn ndenn es dass Monotsol 
hat, anch richtig arbeitet nnd das 
Volk nicht ansilnsntet, unt-I leider dac- 
Bell System stelb gethan hat nnd 
lieh einer Verschiiieliung aller Tell- 
plionshftente unter den Hiinden W« 

J. Pierpont Moman toan tuiire 
da zn erwarten? Morgan’Li einziges 
Geschäft ist nur, alle möglichen Ge- 
schäfte in große Trnfts zufammen- 
znfclnnelzetn die betreffenden Atti- 
enkapitale auf nagt-zählte Millionen 
zu erhöhen nnd dann dem Publikum 
fiir diese tansende von Millionen 
Zinsen und Dividenden abzuknöpfen 
Der einzig richtige We ist, ein ein- 
heitliches System zu gaben, nicht 
nur fiir Telephon, sondern auch fiir 
Telegraph tworauf wir besonders 
Kollegen Biichler vom ,,Jndepen- 
deut« aufmerksam machen, der ja im 
Interesse der Vell Gesellschaft so seht 
fiir Verschntelzung ist) jedoch in 
Händen des Staates. Post, Tele- 
graph und Telephon, ebenso wie Ei- 
fenbahnen, sollen dem Staat gehören 
der einin das Recht hat ein Mono- 
Pol zu bilden, weil dann dies Mono- 
pol dein Volk gehört. Das Volk ini 
Ganzen darf Monopole eignen, aber 
nicht J. Pierpont Moraan und til-on- 
soffen- 

cAsTORIA 
ai- siakum ask-i Its-ask. 

M solt-, illa ltir immer ist-lauft M 
Wu« 

MA- 

In .Hqstings. 
Dei Barbier krank Lepiuoki, 

Solin dei Schuhmacheer llutou Le- 
pziuskh deginq Selbsttnord, indenc 
er sich in der Werkstätte seines Va- 
ters ers-baß Ursache zur That war 

jedenfalls, daß sich vor einigen Mo- 
naten seine Frau vou ilnn scheiden 
liesz. Er war 34 Jahre alt 

Die beiden Jungen sann-L Me- 
Creary und Halt Renuer spielten 
letztlsin aus dein Plan bei Mc- 
Creary’s Hause Jainesz hatte einen 
·22 Risle und meinte derselbe sei 
nicht geladen als er ihn auf Halt zu 
hielt und losdriickie Ein Schuß 
knallte und der junge Renner wurde 
von einer Ladung Vogeldunft in die 
linke Wade getroffen. Die »oui«-n 

der Schusses sind nicht schlimm. 
i Samstaq wurden die neuen Irr-a 
zszenlampen an Lincoln Anmut-, zun 
’zchen 7ter und Hiali Straße in. Funk- 
tion gesetzt und geben sie allgemeine 
Zufriedenheit Nach und nach wer- 
den solche Lampen allerwiirts hier 
angebracht EI qielit bedeutend bei-l 
sere Beleuchtung in nieniaet nosten 
als die Bogenlanwen 

Eis wird davon aeninukelt. daß 
östzliche Brauereien dass Subjekt U. 
S. tllohrer dafiir aedungen dabei-, 
die ,,)llemonstrance« gegen unsern bie- 
sige Brauerei heranszunelnnen, loo- 
dnrar sie letzte Woche geschlossen mer- 
den uinszte Das wäre natürlich die 
Genieinlseit ans die Spitze settielniin 
jedoch untreu thut es ilnien doch nicht, 
denn Hostian Vier usird doch ge- 
trunken, da Alle unten Vorrath ein- 
gelegt hatten. 

Sonntag Abend tollidirteu eine 
Meile nördlich von Jngleside zwei 
voll liesetzte Autotnobile und innr- 
den die Jnsasseu gehörig durchge- 
sckiiith, sowie eine Frau herausge- 
WLM doch nicht weiter ver- 
letzt. CI O. Lange von Hastinais iulir 
die Eine Illiaschitnv Cliarlests Moritz 
von Prosser die andere und jede 
Maschine nuirde iiir etan SlW be- 
splssidiqt 

Ein 17 Jahre alte-J Tiliiidclieu Aus 

der Hochschule nier, Glutin-:- New- 
tirf, ist direkt auc— der Schule niit 
Elias-les Newell durchgebrannt DaiJ 
Mädchen ist die Todtter des Warnuer 
»Wiiliam Neiukirk, « Liceilen iiidinrsts 
Juli an Haitinass und der Entfiilirer 
lder Hohn eines Fariucrs zunicheu 
lner uud Juniata Derselbe iuhr 
ver Anton-edit bei der Hochschule 
vor nnd ersuchte dartun, dass Mäd- 
clsen aus einen Kiluaenlilick iiWchell 
in diirsen, wag erlaubt wurde Dar- 
aus bat Fri. Essen-first ihre Lehrerin 
uui Eittlassiitia, da ilire Mutter er- 
krankt sei und sie sofort nacli Oausej 
iniisse. Sie sulir mit cIcrwell davon 
nach Juniatm nie sie einen Hua nati- 
men und nach Deuver reiste-r Dies 
war die zweite Entführung in der 
Newkirk Familie in ll Tagen, in- 
dem dannth Jason zlcenitiith Bruder 
von GladUi-, init syrl Vessie kllkoip 
net durchbraunte nach ists-and Island 

Hund sich da trank-u lies; ! 

i Unfri- Ounuuesrml Hut-, »Fun- 
.delglanuuer« um« er un» nennt, tun 
Eu- letztlnu sei-u- ersle ’LLi-k,iauiiuluiu1 
Hin den newiunerutytrlen Lisfalttijteu 
»Es wurde R· D Wismu also EWWI 
Emnnitemann erstaunt unt enn- Dele- 
uation zusanuueu zu bringen zur 
.ZlualssEomnsnljun der Euuulusr j 
;cial Clust in Stein-neu aui L«5. und» 
927. April nnd full Versucln unsrdetLJ 
Idie 1912 Conveutiou luerlusr zu 
Ilsringeir. Ferner soll versucht ituseden,1 
Idie Modern Woodnusu tu Wle 
der A. O. Il. W. iu llilkl und andeT 
re hier zu lauden Die Cocnuniti0n’ 
der Royal Neinlilvorsz für den Sten; 
Congreßdistrilt findet hier am 262 
lApril statt. Or. A. A. Lemdach wur-; 
de als Spezialkoiuitenmnn ernannt 
unt Arrangements zur Unterhaltung 
der Besuch-er zu machen Die Kauf-; 
leute werden ersucht ihre Häuser zu« 
dekoriren und zu illuntinircn, auch 

Hsollen die Bessncher eine Autofahrt 
durch Hastiuag haben Das 
FrachkatcnsCoutite wurde autorifirt, 
mit der Fairmont Creamery Co. zu- 
sammen zu arbeiten, um bessere 
Frachtraten auf Rohöl nach Nebras- 
ka zu erlangen Das Contite wel- 
ches vor einigen Wochen ernannt 
war um einen Sekretär vorzuschla« 
gen, war noch nicht bereit dazu. Die 
Direktorren haben entschieden daß 
es wünschenswerth sei, einen Mann 
von außerhalb der Stadt zu enga- 
giren und«bis einer gewählt sei, soll 
Will S. Trites die Stelle bekleiden 
Der Sekretär soll feine nze Zeit 
den Geschäften der san skammer 
widmen und hat feine Offiee in den 
Zimmern der Handelikammer im 
Pages Gebäude 

Vrief aus Deutschland 
Or. Ludwig Schnltz, welcher vor 

einiaer Zeit wieder nach Deutschland 
reiste, schreiclit uns von Wolgast ans 
dass Folgende:- 

Werthe Redaktion:--— Bitte, mir 
den Herold von jetzt ab postlagernd 

Inaeh Stettin senden zu wollen. Fet- 
ner theile ich Jhuen mit, daß der 
Grand Island ,,Anzeiger und He- 
rold« hier in Deutschland sehr beliebt 
nnd von Jedermann der ihn zu le- 
sen bekonuut, sehr hoch geschätzt ist. 

Was mich anbetrisit so hin ich 

Inach einer stiirmischen Fahrt gesund 
in Deutschland angekommen und be- 

»finde mich hier wohler wie in Ne-» 
hrasla s— das Inilde «feuchte Milqu 
hier bekommt mir viel besser —- auch 
iinde ich, dass wir hiel- viel mehr 
Freiheit haben wie dort, die Leutes lehen hier so recht nentiuhlich nnd zu-l frieden — weil die Gesetze nnd Po-. lizei hier dazu da sind die Ordnung« 
aufrecht zu erhalten, während sie ini 
Amerika an vielen Plijven nur 
dasiir dazu sein scheinen, die Leute 
Hsuchilanieren Naaenna davon! Mir 
gefällt es hier besser nnd wiirde ich 
auch hier bleiben, wenn nicht alle 
meine lieben Kinder dort geboren 
wären nnd drüben leben. 

Zum Schluß beste Griisze an alle 
Freunde-, Verwandte nnd Bekannte 

Euer 
Ludwig Schulu- 

llnlerc Regierung hat nun gro- 
sze Trimpentljeile an der inexifani- 
schen Grenze liegen, aber die inelsl« 
knnifchen Revolutioniire,« nmrunter 
sich leider eine Elllenne anterikanisclnsr 
Banditen befinden, fiihren in unle- 
rein eigenen Lande niasfenliaft Rän- 
liereien ans in Texas nnd Unter-Fla- 
lifornien Auch werden Wafer Ulldj Mnnitioih Kanonen n. i. w. hinüber 
nefclnnnqnelt· Eine nette Wirtlzschaftl 
Wie ek- nnn ans der anderen Seite? 
der Grenze ansiielm kann nmn iichl 
dente Daß den Plnntagen dorti iiliel mitgespielt mit-im ist un der Tit-( gesordnnng nnd alle Meiilliiite lie- 
gen schlimm darniedqu Die Einen-J 
liorenen bestellen feine Felder nnd 
in Vijlde wird grosser Mangel here-« 
seien. Ecs ist Zeit, dnfz die Revoluti- 
on .;n Ende kommt. l 

Letzte Woche Mittwoch, als wir 
hier den Sturm hatten, ging ei: in 
anderen Gegen-den schlimmer tier- 
indeni e-:« stellenweise einen Orkan 
nnd nnd un mehreren Pliilzen l« 
Quirin-J nnd Oklalnnnn Wirbelftiip 
tne, denen einen Anzahl :).I«’enichenle- 
lsen nun Leser fiel, Viele verletzt 
wurden nnd Viel Einentlnnn ierstört 
wurde. Nötdlicll Wn ltier. etinn nei- 
ictieit Omnard nnd lssreelen Conn- 
jljeii nnnden dnrclr den Lrtnn eIW 

Nin-nd Nein-Linse sein- lnsinnidinL ; 
W. ninli in Lieteissield ;;(Ilil1«enlie 
Windnnilllen wurden nnixienmrien 
T Je Illirlielstinnke limiixen Zn Bin 
Deo-Il, Lesen-um L«1.·«:.i H: Ul-1" 
Ihm-u nnd Ltiliitnur JTHrsExnIlnL kliisz 
site nnd anderen Wissen in Ihm 
us- Tce Ein-nn- es!««e-"tt-«i1 mli iivel« 
allk Ventraljianien nnd in nmnilnsir 
"«-c«ki««ssdei: nah e: nat-ten JIiiniensalL 
nnihrend us— vier lnsrnns i Fand l 
ilnrni liliels 

— 

:Iltn tlskotnazi All-end var der Stadt-« 
rath nach langer-er Vernilnnnx mit» 
den (strnndeinenthiiniern dei« nein-til 
Illilaiterdistrittss .3111isrln-ii lter nnd 
1:!ter Straße nnd Bin-linkshin Ave 
nne zwischen Zier nnd Tlter Strafku 
das Angebot von E. Ill. Bing ange- 
nommen nnd soll die Pflasternng mit 
Haslings Brick ani- der Ziegen-i von 
Voll-usw Echellat ä- Co geschehen- 
voransaesetzt dieselbe hat die Vrick 
in richtiger Zeit fertig nnd sie lie- 
stehen die Prove, woran man nicht 
zweifelt Die Pflasternng soll liisJ 
zum l. August vollendet sein. Der 
Preis ist sitt-M ver zutbikhard nnd 
war dies das niedrinste Angebot LI- 
laqen eine Anzahl anderer Anaeliote 
vor die höher waren, i. V. dass von 
W. F. Halt von Kansas Eini, auch 
fiir Oastinas Brich sit-s per ;l)ard; 
O. C. Ehapin von Lealnsnlvorth PL- 
96 fiir die eine Straße, VII-» per 
Yard fiir die andere; M· Ford von 
Ontaha, til-Bill per Yard fiir bessere 
Buffalo Block Vrick nnd PLW für 
minderwerthigc Steine-. EI ist sehr 
erfreulich, daß unsere hiesige Ziege- 
lei die Ziegelsteine liefern soll und 
hoffen wir daß es keinen Aufenthalt 
für die Arbeit mehr giebt. 

Kissdsks Iobrolon 
Iscll Mantiss 

0 A S T O R l A 

Die Eisenbahnen des Landes wol- 
len vorläufig keine Ankäuse von 
Stalil machen und verlangen daß die 

«Stahlgesellseliasten mit den Preisen 
»l)etnutei müssen 

Trotzdem der Staat Tennessee 
Prohibition nat, sind in der Stadt 
Memphig iiber 300 Wirthschaften 
Als vor ein paar Jahren der Staat 
über Prohiibition abstinmite, gab die 
Stadt Meniphis eine Majorität dane- 
gen ab nnd der Mayor erklärte erk- 
ans, er werde das Prohibitionsnsp 
setz nicht durchführen was mich bis- 
jetzt nicht geschehen ist, trotz allei- 
Proteste der »Lan) 85 Order Liga.« 
Hier in Nebraska würde der Herr 
Gouvernenr solchen obstinaten Ma- 
nor natürlich absetzen 

War ein regelmäßiger Bein-het- 
»lIeber zwei Jahre lang,« schreibt 
Fräulein C. Wigr, 2147 N. Straße- 
Philadelpl)ia, Pa., ging ich jede Wo- 
che zinn Doktor. Meine Gesundheit 
ließ sehr schnell nach, und mein 
Zustand machte meinen Angehörigen 
Sorge Cutmutliigt dadurch, daß es 
nicht besser wurde- gab ich die Aerzte 
aus und ging an die Küste des Oze- 
ans, nm ansznfindein ob die Salz- 
lnst mir nicht gut thun würde. Jn 
Atlantic City traf ich eine gutherzig 
ausseliende alte deutsche Fran, welche 
bemerkte, das; ich krank mar. Sie riet 
mir, For-nie Alneulriiuter zn ge- 
brauchen Der machte mich gesund 
nnd brachte gewissermaßen neues 
Leben nnd straft in meinen Körper. 
Für solch ein Heilmittel bin ich 
herzlich dankbar.« 

For-nie Alpenkiiinter hat eine aus- 
fallend iuoliltlnieude Einwirkung auf 
den menschlichen Organisnuisx Er 
entlJiilt nur dass, wag dem System 
gut tl)nt. Jst keine ApotliekeriMedii 
zin. Spezialanenteu liefern ilni den 
Leuten Man schreibe an Dr. Peter 
Isalnsnen N Zeus- Co., til —2-·- So. 
Afwnne Ane» Cliieaqo, Jll 

Ter erst seit eininen Monaten 
in Amerika befindliche sahn Siukie- 
ein Deutscher, der aus der Farni von 

bseorge Otte1nau, « Meilen von Hoos 
er arpbeitete, hat sieh erschossen. Er 
niar 223 Jahre alt nnd die Ursache 
sitseint .Ln-innveh gewesen zu sein. 

Der l» Jahre alte Sohn von 
xieter Janda zu Wilber erschoß fes- 
ne R Jahre alte Schwester Olaa Er 
war dabei, einen Risle zu laden, als 
das Gewehr lossaina nnd die Kugel 
trai daii Mädchen iiber den- Auge 
in die Stirn. 

« 

Ue « Jahre alten France-By 
Tochter von Frant vitarsan und Frau 
in Laden-, verbrannte Der Vater 
insrbrannte itiuiistaltxz auf einem 
Äelde nnd iiheint dass- Ttliiidihen mit 
den Xileidern un dass Feuer gekom- 
men in sein, denn dieselben brann- 
ten lnbterluh als- dass- Xtind nach-Hast 
se lies. Die Kleider untreu aaui her- 
nnterxnstnsannt und das Stiud starb 
tiuei Stunden darauf. 

Auch in Otoe Commi, speziell 
slebeu Meilen siidlich von Nebraska 
City, richtete der Sturm letzte Woche 
bedeutenden Schaden au. Auf einer 
Anzahl von Farrnen wurden Neben- 
aebiiude zerstört- tlJiehrere schöne 
Lbstigärten wurden rninirt durch 
Entwurzelnna der Bäume. Auf der 
Farin von Jack Adams wurde der 
Stall iisber dem Vieh weggehobeu 
nnd in den Missouri Fluß geworfen, 
während das Vieh unbeschädigt aus 
der Stelle blieb. 

ss Zwei Nmerslkäflithc in dass 
Emmizszuclythmcs nmchtm einen 
Fluctxjmst·-such, htdem sie den Nacht- 
Gcfanaksnwärjcr Jolm McNoill nie- 
derschluqu und sdio Eifengittetp durch- 
sijatcn. Jan Flucht- gelang jedoch 
nicht« Der csinc del-Verbrechen Tho- 
mas Jolmsom ist Vorurtljcilt, am 19. 
Mai gehängt zu werden und der An- 
den-, Print-O hat 12 Jahre wegen 
versuchten Morde-J in Omaha Ein 
Paar »Nun-km Jungow wie man 
sagt. 
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